
   

 
 

 

 

 

 

 

 

Niederschrift 
 

 

 
über die Sitzung  

 

des Ortsbeirates Mainz-Ebersheim 

 

am 22.11.2012 
 



   2 

 

 

 
Anwesend 

 

 

- Vorsitz 

 

Schwedass, Helgi     

 

 

- Ortsbeiratsmitglieder 

 

Becker, Marco     

Eckert, Nadine     

Emrich, Rainer   (Urkundsperson) 

Friedrich, Karl-Heinz     

Gill, Matthias     

Odenweller, Anette     

Schwalm, Peter     

Schwarzer, Torsten     

Schweitzer, Manfred     

Thieme, Klaus-Dieter   (Urkundsperson) 

Dr. Zimmer, Günter     

 

 

- Schriftführung 

 

Mohr, Hans-Willi     

 

 

Entschuldigt fehlen 

 

- Ortsbeiratsmitglieder 

 

Herbst, Corinne     
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Tagesordnung 
 

a) öffentlich 

 

1. Verabschiedung eines Ortsbeiratsmitgliedes 

 

2. Einführung und Verpflichtung eines Ortsbeiratsmitgliedes 

 

3. Vorstellung der Spielplatzplanung "In den Kläuern" 

 

Anträge 

 

4. Erhöhung der Verkehrssicherheit an Fußgängerüberwegen (CDU) 

 

5. Bundestagswahlbezirke im Stadtteil Ebersheim (CDU) 

 

6. Sachstandsberichte 

 6.1. Sachstandsbericht zu Antrag Nr. 1313/2012 der CDU "Pappeln an der L 

425" 

 6.2. Sachstandsbericht zu Antrag Nr. 0661/2012 der CDU "Dresdener Straße  

- Schaffung einer Einschwenkmöglichkeit für den Schwerverkehr" 

 6.3. Sachstandsbericht zu Antrag 1623/2012 CDU Ortsbeirat Mainz-

Ebersheim 

 

7. Mitteilungen und Verschiedenes 

 7.1. Wahl der Schöffen und Hilfsschöffen für die Jahre 2014 - 2018 

 7.2. Laubentsorgung 

 7.3. Erklärung der FDP-Ortsbeiratsfraktion Mainz-Ebersheim zu dem Vorwurf 

der Schändung des Gedenkens am 9. November 2012 

 

8. Einwohnerfragestunde 

 8.1. Straßennamen 

 8.2. Reinigung der Fahrrad- und Wirtschaftswege 

 

b) nicht öffentlich 

 

9. Sendemast (Anfrage CDU) 

 

10. Bau- und Grundstücksangelegenheiten 

 

11. Stadtteilmittel 

 

12. Mitteilungen und Verschiedenes 

 

 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet um 19.00 Uhr die Sitzung des Ortsbeirates Mainz-Ebersheim 

mit der Feststellung, dass form- und fristgerecht eingeladen ist. 
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Die Beschlussfähigkeit des Ortsbeirates ist gegeben. 
 

Einwendungen gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben. 
 

Sodann erfolgt der Eintritt in die Tagesordnung. 
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öffentlich 

 

 

 

Punkt 1 Verabschiedung eines Ortsbeiratsmitgliedes 

 

Herr Ortsvorsteher Schwedass teilt mit, dass er Herrn Manuel Binz, der sein Mandat 

im Ortsbeirat Mainz-Ebersheim niederlegte, bereits verabschiedet hat.  

                                                                                                                                      

                                                                                                                                     

                                                                                                                                     

Punkt 2 Einführung und Verpflichtung eines Ortsbeiratsmitgliedes 

 

Nach Mitteilung von Herrn Ortsvorsteher Schwedass kann die Einführung / 

Verpflichtung eines neuen Ortsbeiratsmitgliedes noch nicht vorgenommen 

werden, da die bisher in Frage kommenden Nachfolgerinnen / Nachfolger das 

Mandat im Ortsbeirat nicht angenommen haben. Er geht davon aus, dass in der 

ersten Sitzung des kommenden Jahres am 31.01.2013 eine Nachfolgerin / ein 

Nachfolger feststeht und die Einführung / Verpflichtung vorgenommen werden 

kann. 

                                                                                                                                      

                                                                                                                                      

                                                                                                                                     

Punkt 3 Vorstellung der Spielplatzplanung "In den Kläuern" 

 

Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt der Vorsitzende Herrn Hansen vom Amt für 

Jugend und Familie sowie Herrn Zimmermann vom Grünamt der Stadt Mainz. 

 

Die Vertreter der Verwaltung unterrichten die Ortsbeiratsmitglieder ausführlich über 

den Partizipationstermin um 17.00 Uhr in der Kita „Wolkenburg“, bei dem die drei 

verschiedenen Entwürfe der drei Planungsbüros den ca. 40 anwesenden Kindern, 

Eltern und Anwohnern vorgestellt wurden. 

 

Anhand von Plänen geht Herr Zimmermann auf die favorisierte Rahmenplanung 

ein, die eine ringförmige Erschließung über einen Fußweg von der Straße „Hinter 

der Hecke“ und von der Kita „Wolkenburg“ vorsieht. Im Hinblick auf die Einhaltung 

nachbarrechtlicher Bestimmungen seien Hecken in Höhe von 1,5 m bis 2 m als 

Abgrenzung gegenüber den dortigen Hausgärten vorgesehen. Außerdem sei eine 

Sandspielburg, verschiedene Spielgeräte, ein Bewegungsspielbereich mit einer 

kleinen Platzfläche und einem Baumhaus sowie einer Schaukel / Hangel, Kletter- 

und Balanciermöglichkeiten vorgesehen. Die kleine Platzfläche werde mit einem 

Baum und einer Rundbank sowie einem Trampolin und einer Tischtennisplatte 

gestaltet. 

 

Alle Wünsche der Kinder und Eltern können entsprechend umgesetzt werden. 

 

Bei den Spielgeräten handelt es sich um hochqualifizierte Geräte von 

renommierten Spielgeräteherstellern. 
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Man rechne mit einer zweimonatigen Bauzeit. Es ist davon auszugehen, dass mit 

Beginn der Sommerferien die Maßnahmen abgeschlossen sind. 
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Die in diesem Zusammenhang aus den Reihen des Ortsbeirates gestellten Fragen 

werden von Herrn Hansen und Herrn Zimmermann ausführlich und 

zufriedenstellend beantwortet. 

 

Der Vorsitzende und der Ortsbeirat bedanken sich für die Unterrichtung und sind 

erfreut über die vorgesehene Neugestaltung. 

                                                                                                                                      

                                                                                                                                     

                                                                                                                                     

Anträge                                                     

 

 

 

Punkt 4 Erhöhung der Verkehrssicherheit an Fußgängerüberwegen (CDU) 

Vorlage: 1888/2012 

 

Der Antrag wird von Herrn Emrich gemäß der Vorlage begründet mit dem Hinweis, 

dass er in dieser Angelegenheit auch aus eigener Erfahrung spricht und es 

sicherlich ein Problem im ganzen Stadtgebiet sein dürfte. 

 

Herr Dr. Zimmer weist diesbezüglich auf mangelnde Disziplin einiger 

Autofahrerinnen und Autofahrer hin und schlägt vor, diesbezüglich auch das 

Gespräch mit dem Bezirksdienstbeamten zu suchen. 

 

Der Vorsitzende teilt mit, dass er sich bereits mit der Polizei in Verbindung gesetzt 

hat und verstärkte Kontrollen zugesagt wurden. 

 

Herr Thieme spricht in diesem Zusammenhang auch das nicht korrekte Verhalten 

mancher Fußgängerinnen und Fußgänger an und hält eine diesbezügliche 

Früherziehung in Kitas und Schulen für sinnvoll. 

                                                                                                                                      

Ohne weitere Aussprache wird der Antrag einstimmig befürwortet. 

                                                                                                                                      

                                                                                                                                     

 

Punkt 5 Bundestagswahlbezirke im Stadtteil Ebersheim (CDU) 

Vorlage: 1889/2012 

 

Dem Antrag der CDU, der von Herrn Schwarzer - besonders unter Hinweis auf das 

ehrenamtliche Engagement der Wahlhelferinnen und Wahlhelfer - gemäß der 

Vorlage begründet wird, stimmen die Ortsbeiratsmitglieder ohne weitere 

Aussprache einstimmig zu. 

                                                                                                                                      

                                                                                                                                     

 

Punkt 6 Sachstandsberichte 
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Punkt 6.1 Sachstandsbericht zu Antrag Nr. 1313/2012 der CDU "Pappeln an 

der L 425" 

Vorlage: 1779/2012 

 

Von dem vorliegenden Sachstandsbericht der Verwaltung vom 02.11.2012 nimmt 

der Ortsbeirat Kenntnis. 
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Punkt 6.2 Sachstandsbericht zu Antrag Nr. 0661/2012 der CDU "Dresdener 

Straße  

- Schaffung einer Einschwenkmöglichkeit für den Schwerverkehr" 

Vorlage: 1807/2012 

 

Den Ortsbeiratsmitgliedern liegt in o. g. Angelegenheit der Sachstandsbericht der 

Verwaltung vom 07.11.2012 vor. 

 

Der Vorsitzende weist darauf hin, dass die Markierungsarbeiten zwar 

zwischenzeitlich durchgeführt wurden, jedoch die Einschwenkmöglichkeiten in der 

Dresdener Straße in Richtung Ortsausgang auf der rechten Seite immer wieder 

zugeparkt werden - sogar nach Auskunft einiger Ortsbeiratsmitglieder durch 

Dienstfahrzeuge der Stadt Mainz, die nicht im Einsatz sind. Es sollten dringend 

Kontrollen durchgeführt werden, und zwar besonders in den Abendstunden nach 

19.00 Uhr. Außerdem müsste einmal geklärt werden, inwieweit das Halteverbot für 

Dienstfahrzeuge nicht gilt. 

 

Im Übrigen nehmen die Ortsbeiratsmitglieder von dem Sachstandsbericht Kenntnis. 

                                                                                                                                      

                                                                                                                                     

                                                                                                                                     

Punkt 6.3 Sachstandsbericht zu Antrag 1623/2012 CDU Ortsbeirat Mainz-

Ebersheim 

hier: Beschallungsanlage Friedhofskapelle 

Vorlage: 1938/2012 

 

Der Ortsbeirat nimmt den o. g. Sachstandsbericht der Verwaltung (Tischvorlage) 

zur Kenntnis. 

                                                                                                                                      

                                                                                                                                      

                                                                                                                                     

Punkt 7 Mitteilungen und Verschiedenes 

                                                                                                                                     

                                                                                                                                     

                                                                                                                                     

Punkt 7.1 Wahl der Schöffen und Hilfsschöffen für die Jahre 2014 - 2018 

 

Der Vorsitzende weist darauf hin, dass die entsprechenden Anträge für die Wahl 

der Schöffen und Hilfsschöffen für die Jahre 2014 bis 2018 in der Ortsverwaltung zur 

Abholung bereitliegen und die Bewerbungsfrist noch bis zum 10.12.2012 gilt. 

 

Der Ortsbeirat nimmt Kenntnis. 

                                                                                                                                      

                                                                                                                                      

                                                                                                                                     

Punkt 7.2 Laubentsorgung 
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Von einer diesbezüglichen Pressemitteilung der Verwaltung vom 06.11.2012 nimmt 

der Ortsbeirat Kenntnis. 

 

Der Vorsitzende weist noch einmal darauf hin, dass für die Laubentsorgung auch 

auf Wegen hinter den jeweiligen Anwesen wie z. B. in dem Bereich Königsberger 

Straße / Grünberger Straße ebenfalls die Bürgerinnen und Bürger zuständig sind 

und nicht die Stadtteilhelfer. 
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Punkt 7.3 Erklärung der FDP-Ortsbeiratsfraktion Mainz-Ebersheim zu dem 

Vorwurf der Schändung des Gedenkens am 9. November 2012 

 

Herr Schwalm gibt für die FDP-Ortsbeiratsfraktion eine entsprechende Erklärung ab, 

die in schriftlicher Form als Anlage dem Protokoll beigefügt ist. 

 

Herr Ortsvorsteher Schwedass weist ausdrücklich darauf hin, dass die Erklärung 

gegen seine Überzeugung abgegeben wird. 

                                                                                                                                      

                                                                                                                                     

                                                                                                                                     

Punkt 8 Einwohnerfragestunde 

                                                                                                                                     

                                                                                                                                     

                                                                                                                                     

Punkt 8.1 Straßennamen 

 

Herr Nauth bittet um Mitteilung, in welchem Bereich die Rheinhessenstraße endet 

und ab wann die Gaustraße zwischen Mainz und Harxheim (L 425) beginnt. 

                                                                                                                                      

                                                                                                                                     

                                                                                                                                     

 

Punkt 8.2 Reinigung der Fahrrad- und Wirtschaftswege 

 

Herr Gill bittet den Fahrradbeauftragten der Stadt Mainz, möglichst zeitnah nach 

der Zuckerrübenernte Kontakt mit dem Bauernverband aufzunehmen, damit die 

Fahrrad- und Wirtschaftswege wieder entsprechend gereinigt werden. 

                                                                                                                                      

                                                                                                                                     

 

Ende der Sitzung: 20:50 Uhr 

 

 

 

 

 

gez. Helgi Schwedass gez. Hans-Willi Mohr 

........................................................... ............................................................ 

Vorsitz Schriftführung 

 

 

 

 

 

 

gez. Rainer Emrich gez. Klaus-Dieter Thieme 

 .....................................................   ......................................................  
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Urkundsperson Urkundsperson 
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